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Was haben die Tomate, das Fahrrad und die

Guillotine gemeinsam? Alle drei leisteten

bedeutende Beiträge dafür, dass Frauen einen Platz

in der Gesellschaft gefunden haben, politisch,

rechtlich oder privat.

Am Montag den 19. Juni 2023 um 19 Uhr wird in einer

Lesung im Stockelsdorfer Rathaus hinter die Kulissen

dieser und weiterer Alltagsgegenstände geschaut.

Dr. Kerstin Wolff vom Archiv der deutschen

Frauenbewegung beim Forschungsinstitut und

Dokumentationszentrum in Kassel gewährt in dieser

Lesung einen anderen Einblick in die bisherige

Geschichtsschreibung, die die weibliche Perspektive

ignoriert hat. Bis in die 1970er Jahre kamen Frauen und

ihre Geschichten weder in der Wissenschaft noch in der

gesellschaftlichen Erinnerung vor, es waren nur

Ausschnitte bekannt. „Was machte die Königin, während

der König regierte? Wie führte die Witwe des

Handwerksmeisters in der Neuzeit den Betrieb weiter?

Was hat Bertha Bentz mit der Entwicklung des

Automobils zu tun? Warum kennen wir nur die großen

Feldherren und nicht die Diplomat:innen?“. Diese und

weitere Fragen beantwortet die Historikerin Wolff anhand

von 30 Objekten von A wie Auto über K wie Kaffeefilter,

P wie Paragraf bis Z wie Zigarette. Sie zeigt auf, wie sich

weibliche Lebenswelten im Lauf der Zeit verändert

haben und was das für uns heute bedeutet. 

Die Veranstalterinnen, Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Stockelsdorf Gudrun Dietrich und Juliane Hagenström von

der Buchhandlung Bücherliebe, laden zu einer amüsant-lockeren Reise durch die Frauengeschichte ein. Eintrittskarten zum

Preis von 10 Euro können in der Buchhandlung Bücherliebe erworben werden.
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